
Eine Reise der besonderen Art durch Uganda 

 

Thomas Winter, ORS-Lehrer und begeisterter und erfahrener Afrikakenner, organisierte 

zusammen mit dem Reiseveranstalter „Wigwam Natur- und Expeditionsreisen“ eine 

Safaritour durch Uganda. 

Nach einem ausführlichen Info- und Kennenlerntreff im Mai startete eine achtköpfige 

Reisegruppe am 12. Juli zusammen mit Reiseleiter Thomas nach Entebbe. 

Bereits am ersten Tag durften wir in einem kleinen Dorf durch einen Einheimischen viel über 

die ugandische Lebensweise erfahren und erhielten dadurch einen ersten Eindruck über 

dieses uns unbekannte Land. 

Zwei intensive Wochen lang erlebten und erfuhren wir Ausserordentliches: Von der 

wunderschönen, abwechslungsreichen Landschaft über die vielfältige Pflanzen- und Tierwelt 

waren wir alle tief beeindruckt und begeistert. Einer Büffel-, Elefanten-, Zebra-, Giraffen- oder 

Antilopenherde zu begegnen ist ein ebenso berührendes Erlebnis wie das Beobachten der 

fantastischen, farbenfrohen Vogelwelt, vom kleinen Eisvogel bis zum grossen Kronenkranich 

oder stolzen Weisskopfadler. 

Absoluter Höhepunkt der Reise war eindeutig die Begegnung mit den habituierten  

Berggorillas! Nach dreistündigem Auf und Ab durch den dichten Urwald und in Begleitung 

mehrerer Rangers plötzlich  Auge in Auge und zum Anfassen nahe diesen Tieren gegenüber 

zu stehen, war etwas vom Faszinierendsten und hinterlässt bei uns allen nachhaltige und 

überwältigende Gefühle! 

Verschiedene Aktivitäten wie Fussmarsch durch den Regenwald, Späh-Ausflüge aus dem 

Jeep, Fusssafari durch einen Nationalpark mit hautnahem Kontakt zu Nashörnern und 

Schimpansen sowie einige Bootsfahrten auf dem Nil und dem Mburosee, wo wir die Tiere 

am Wasser beobachten konnten, gestalteten die Reise sehr abwechslungsreich. Die 

Sperberaugen eines unserer Fahrer, der zum Beispiel während des Steuerns des Jeeps von 

blossem Auge in ca. 300 Metern Entfernung einen Leoparden in der Astgabel eines Baumes 

entdeckte, erstaunte uns immer wieder. 

Am 26. Juli reisten wir alle glücklich und zufrieden und vor allem dankbar für all das Erlebte 

in die Schweiz zurück. Die nachhaltigen Eindrücke werden uns stets begleiten. Thomas 

gebührt ein grosses Lob und ein herzliches Dankeschön für die perfekte Organisation und 

dafür, dass er uns dieses afrikanische Land näher gebracht hat. Diese aussergewöhnliche, 

wenn auch hin und wieder etwas strapaziöse Reise, ist mehr als empfehlenswert! 
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